
KOSTENERSTATTUNGEN BEI 
VOLLSTRECKUNGSDIENSTLEISTUNGEN 

FÜR DRITTE  
 

(BEZUGSJAHR 2018) 

Ausschuss für Haushalt und Finanzen - 21. Januar 2020  



Vollstreckungsdienstleistungen 

          

   
2018 Aufwen-

dungen** 
Voll-
streckungs-
gebühren  

Kosten-
deckungs-
grad 

eingetriebene 
Forderungen 
insgesamt 

eingetriebene 
Forderungen 
für die Stadt 
CB  

Gesamt 864 T€  200 T€ 23,1 % 1,9 Mio. € 1,25 Mio. €  

davon 
für die 
Stadt CB 

540 T€ 114 T€ 21,1 % 1,25 Mio. € 1,2 Mio. € 

davon 
für 
Dritte 

324 T€ 86 T€  26,5 % 650 T€  45 T€  

* Aufwendungen: Personalaufwendungen + Sachaufwendungen 



Vollstreckungsdienstleistungen für Dritte wegen 
rechtlicher Verpflichtung nach §17 VwVGBbg  
   

Bezeichnung Anzahl 
Vollstreckungsfälle 

GEZ 1.665 

Landesverwaltungen 483 

HWK/ IHK/ Ärztekammer 145 

Finanzämter 47 

Polizeibehörden, Bezirkskassen 50 

Amts-/ Gemeinde-/ Stadt-/ Kreisverwaltungen 587 

Gesamt 2.977 



Vollstreckungsdienstleistungen aufgrund öffentlich-
rechtlicher Vereinbarung (freiwillige Leistung) 

   

Bezeichnung 
Aufwen-
dungen 

Gebühren 
Kosten-
deckungsgrad 

Anzahl 
Vollstreckungs-
fälle 

Gemeinde Kolkwitz 21 T€  14 T€ 65,87 % 215 

Amt Burg 20 T€  12 T€ 42,60 % 245 

Gesamt 460 

 Im Zuge der Amtshilfevollstreckungen erfolgte die Eintreibung von offenen 
Forderungen der Stadt Cottbus/Chóśebuz in Höhe von 44,8 TEUR. 



Wie können die Stadtverordneten zur Steigerung 
des Kostendeckungsgrades beitragen? 
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 Vollstreckungsleistungen für Dritte bei weitem nicht 
kostendeckend 

 Forderung an das Land Brandenburg, die Kostenordnung zum 
Verwaltungsvollstreckungsgesetz für das Land Brandenburg vom 
02.09.2013 zu ändern: 

• Änderung des pauschalen Erstattungssatzes in eine 
tatsächliche Kostenerstattung 

• Alternativ: Erhöhung der Pauschalen 


